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GKV-Beitragseinzug erhalten! 
 
 
Dem Vorstoß der Arbeitgebervereinigung 

BDA, den Einzug der Gesamtsozialversiche-

rungsbeiträge von den Krankenkassen auf 

neu einzurichtende „zentrale Stellen“ zu ver-

lagern, hat die GdS eine klare Absage erteilt. 

 

Mit ihrem Vorschlag für ein „unbürokratischeres 

und kostengünstigeres Verfahren zum Einzug von 

Sozialversicherungsbeiträgen“ hat die Bundesver-

einigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 

(BDA) in einem Papier vom 27. Januar 2021 

ein Thema wiederbelebt, das schon vor vielen 

Jahren und völlig zu Recht beerdigt wurde. 

 

Der GdS-Bundesvorsitzende Maik Wagner dazu: 

„Wir stehen für eine gegliederte Krankenversiche-

rung ein und lehnen Zentralisierungsbestrebun-

gen ab! Es gibt keinen Grund, am derzeitigen 

System des Beitragseinzuges zu rütteln. Es hat 

seine Funktionsfähigkeit und Robustheit in der 

Vergangenheit stets unter Beweis gestellt.“ 

 

Zur Erinnerung: Bereits 2006 gab es gesetzge-

berische Pläne, den einzelnen Krankenkassen 

den Beitragseinzug abzunehmen und sogenannte 

„Zentrale Weiterleitungsstellen“ zu errichten. 

Der Arbeitgeber dürfte sich dann aussuchen, 

ob er die Beiträge von den einzelnen Kranken-

kassen oder von zentralen Weiterleitungsstellen 

einziehen lässt. Nach jahrelangem Hin und Her, 

bei dem nie klar wurde, welchen Vorteil diese 

Aufgabenverlagerung überhaupt haben sollte, 

wurde das Vorhaben – auch auf massives  

Betreiben der GdS – im Jahr 2011 vom Gesetz-

geber für erledigt erklärt. 

 

„Solchen Plänen aus der Mottenkiste der 

schlechten Ideen erteilt die GdS schon jetzt eine 

klare Absage“, so Wagner. „Die vorgeblichen 

Vorteile des Bürokratie- und Kostenabbaus sind 

nichts weiter als Scheinargumente.“ 

 

Denn schon Anfang des Jahres hatte der GKV-

Spitzenverband betont, dass „der Vorschlag 

einer zentralen Annahme- und Weiterleitungs-

stelle für Beitragsnachweise und Beitragszah-

lungen keinen relevanten Beitrag zur Entbüro-

kratisierung“ darstellt. 

 

Zu demselben Ergebnis war im Jahr 2011 be-

reits der Normenkontrollrat gekommen, der für 

die Bundesregierung die Bürokratiekosten von 

Gesetzen bewertet. Dem Rat zufolge würden 

die Weiterleitungsstellen „lediglich geringe Ent-

lastungen für Unternehmen bringen und selbst 

wiederum Kosten der Verwaltung verursachen“. 

 

„Sollte sich die Politik dennoch auf derartige 

Gedankenspiele einlassen, wird sich die GdS 

einschalten und mit starker Stimme für den Er-

halt des bewährten Beitragseinzugsverfahrens 

einsetzen“, bekräftigte Wagner. 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

